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Beschlussvorlage Vorlage-Nr: 
Status: 
AZ: 
Datum: 
Wiedervorlage: 

2012/WAR/274 
öffentlich 
 
11.10.2012 
 

Änderung der Geschäftsordnung der Gemeinde Warsow 
(Ladungsfrist) 

Fachdienst II 
Herr Peter Lischtschenko 

 

Beratungsfolge 25.10.2012 Gemeindevertretung Warsow 

 
Sach- und Rechtslage: Die Gemeinde Warsow arbeitet noch nach der 
Geschäftsordnung von 1994. Seit dem ist die Geschäftsordnung nicht an geänderte 
Bedingungen angepasst worden. Es wäre für die Verwaltung sehr hilfreich, wenn sich 
die Gemeindevertreter mit dem Entwurf einer neuen Geschäftsordnung vertraut 
machen könnten. Diese Thematik steht auch in anderen Gemeinden auf der 
Tagesordnung. Als besonders wichtig betrachtet die Verwaltung in Abstimmung mit 
der Bürgermeisterin die Änderung der Ladungsfristen. Eine Reduzierung auf 7 
Kalendertage halten wir in der heutigen Zeit für angemessen. Diese Änderung kann 
durch einen Beschluss vorgenommen werden. 

 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung Warsow beschließt den § 1 (2) der Geschäftsordnung wie 
folgt zu ändern: 
 
„Die Ladungsfrist für die ordentliche Sitzung beträgt sieben Tage, für 
Dringlichkeitssitzungen drei Tage. Die Dringlichkeit ist in der Einladung zu 
begründen.“ 

 
Finanzielle Auswirkungen 
Keine Auswirkungen 

 
Bemerkungen 
Die aus verwaltungstechnischen Gründen nicht beigefügten, den Beschluss begründenden 
Unterlagen  sind, nach vorheriger Anmeldung, während der Dienstzeit der Amtsverwaltung bei dem 
zuständigen Sachbearbeiter einzusehen. 
 
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung des Landes M-V waren keine/folgende Mitglieder der 
Gemeindevertretung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 

Abstimmungsergebnis 
 
Gesetzliche Zahl der Gremiumsmitglieder: 
Zahl der anwesenden Gremiumsmitglieder: 
Davon stimmberechtigt: 
Ja-Stimmen: 
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Nein-Stimmen: 
Stimmenenthaltungen: 
Ungültige Stimmen:       (Bürgermeisterin) 
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